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Wer aufhört, besser werden zu wollen, hört auf, gut zu sein. 
Marie von Ebner-Eschenbach 

 

 

 

 

 

 



 
 

BASISSCHULUNGEN 

Die Basisbildung für Betriebsratsmitglieder umfasst Modul 1, Modul 2 und Modul 3. Alternativ 
kann auch die Gewerkschaftsschule absolviert werden. In diesen beiden Schulungen wird 
das grundlegende Wissen und Können für die Arbeit als Betriebsrat/Betriebsrätin vermittelt und 
trainiert. Gleichzeitig dienen sie auch als Voraussetzung für die weiteren Seminare und 
Lehrgänge. 
 
 
MODUL 1 – „WIR STEIGEN EIN“ 

Grundlegende Informationen über das Tätigkeitsfeld als Mitglied im Betriebsrat werden vermittelt 

und erste Netzwerke geknüpft. 

INHALT 

 Grundsätze, Aufgaben, Rechte, Pflichten des BR 

 Wesentliche Aspekte der Kommunikation 

 Grundzüge des Arbeitsrechts 

 Wesen und Inhalte der Kollektivverträge 

 Interessensvertretung und Mitwirkungsrechte 

 Zielgruppenarbeit, Mitgliedergewinnung 

 Rolle und Aufgaben der AK und der Gewerkschaften 
 

ZIELGRUPPE Alle neu gewählten Betriebsrät:innen (Ersatzbetriebsrät:innen), 

Personalvertreter: innen, langjährige Funktionär: innen, die noch keine Grundkurse oder 

Gewerkschaftsschule besucht haben. 

REFERENT:INNEN Expert:innen aus AK, ÖGB, Fachgewerkschaften 

 

ORT/TERMIN  

AK/ÖGB Haus, Wiener Straße 7, Eisenstadt 

MO 6. – FR 10.11.2023, MO 9:00 – 17:00, DI, MI, DO, 8:00 – 16:30,  

FR 8:00 – 13:00 Uhr, MI Abendveranstaltung 

 

 

MODUL 2 – „WIR BAUEN AUF“ 

Praktische Erfahrungen sind Ausgangspunkt für das Modul 2. Diese werden ausgetauscht, 

reflektiert und um neues Expert:innen-Wissen erweitert. Sie werden Ihre Kolleg:innen optimal 

unterstützen können. 

INHALT 

 Praktische BR-Arbeit 

 Politik für Arbeitnehmer: innen  

 Gestalten von Betriebsvereinbarungen 

 Gesprächsführung und Argumentationstechniken 

 Geschichte der Arbeitnehmer:innen-Vertretung 

 Zeitarbeiter: innen und Betriebsrat 
 

ZIELGRUPPE Absolvent:innen Modul 1 
 



 
 

REFERENT:INNEN Expert: innen aus AK, ÖGB, Fachgewerkschaften 
 

ORT/TERMIN  

AK/ÖGB Haus, Wiener Straße 7, Eisenstadt 

MO 22.1. – FR 26.1.2024, MO 9:00 – 17:00, DI, MI, DO, 8:00 – 16:30,  

FR 8:00 – 13:00 Uhr, DI Abendveranstaltung 

 

 

MODUL 3 – „UNSERE PRAXIS“  

Die Anwendung des Arbeitsrechts und das Kennenlernen unseres Sozialsystems stehen im 

Zentrum dieses Moduls.   

INHALT 

 Aus der Praxis: Rechtsanwendung mit System 

 Erkennen der gewerkschaftlichen und sozialpolitischen Bedeutung von 
arbeitsrechtlichen Bestimmungen (v.a. Arbeitszeit) 

 Unser Sozialsystem – Aufbau, Aufgaben, Leistungen von AMS, PV, BGKK, AUVA, AI; 

Aktueller Abend mit SpitzenfunktionärInnen 

 

ZIELGRUPPE: AbsolventInnen Modul 2  

REFERENT:INNEN: ExpertInnen aus AK, ÖGB, Fachgewerkschaften und der jeweiligen 

Organisationen 

 

ORT/TERMIN  

AK/ÖGB Haus Eisenstadt, Wiener Straße 7, Eisenstadt 

MO 10. – FR 14.6.2024, MO 9:00 – 17.00, DI, MI, DO, 8:00 – 16:30,  

FR 8:00 – 13:00 Uhr, eine Abendeinheit  

 

 

LUST AUF SCHULE 

 
Was sind die Zutaten für einen positiven Zugang des Kindes zu Schule und Lernen, um die 
Motivation zu erhalten und die Selbstständigkeit zu fördern? 
 
INHALT Dos und Don’ts, um den richtigen Ton zu finden, wenn Sie Ihrem Kind beim Lernen 
helfen wollen mit Lernstruktur, Lernorganisation, Motivation und Zielarbeit 

REFERENTIN Lisa Weiss, BA, MBA, Lerncoaching (Lernstruktur, Lernorganisation, Motivation, 
Zielarbeit) 

ORT/TERMIN  
AK/ÖGB Haus, Wiener Straße 7, Eisenstadt 
DI 3.10.2023, 18:30 – 21:00 Uhr 
 

 

WIR KÖNNEN DEN WIND NICHT ÄNDERN, ABER DIE SEGEL BEWUSST  
SETZEN : RESILIENZ IN TURBULENTEN ZEITEN 
 
Wir alle leben einen herausfordernden Alltag in turbulenten Zeiten. In diesem Training lernst du 
Impulse, Kurz-Meditationen und alltagstaugliche Tools kennen, um dem Gedanken-Karussell 



 
 

sowie Gefühlen von Anspannung, Stress, innerer Unruhe bewusst achtsamer und gelassener 
zu begegnen: 
 
INHALT 

 Was wir für einen entspannteren Alltag selbst „in der Hand“ haben 
 3 Steps im Umgang mit unangenehmen Gefühlen und Situationen, die sofort wirken. 
 Was „die Enge“ des Stresses wieder weitet: bewusste Atmung, Innehalten und Body 

Scan, eine wissenschaftlich beleuchtete Meditation  
 Glaubenssätze, mit denen wir uns selbst blockieren, erkennen 
 Eigene Grenzen wahren und freundlich & bestimmt kommunizieren 

 
REFERENTIN Elisabeth Preindl Training & Team, Kommunikation - Coaching – Moderation 
 
ORT/TERMIN 
MI 22.11. und DO 23.11.2023, MI 9:00 - 17:00 Uhr, DO 9.00 – 16:00,  
JUFA Hotel Neutal 
 

 

WIE FÜHRE ICH EIN KASSABUCH? 

 

Aufgaben, rechtliche Notwendigkeiten und besondere Hilfe für die rechtlich einwandfreie 

Kassaführung werden – neben den Möglichkeiten des EDV-Einsatzes für die Kassaverwaltung 

– vorgetragen. Ein MUSS für alle Kassenverantwortlichen. (BR-Vorsitzende haften für den BR-

Fonds!) 

 

INHALT Buchführung, Belege, Verrechnungsmodalitäten, Beiträge, Unterstützungen, Beispiele 

anhand des Betriebsratsfonds 

 

REFERENTIN Waltraud Pirkl, Buchhalterin 

 

ORT/TERMIN 

DI 17.10.2023, 9:00 - 12:00 Uhr 
Eisenstadt, AK/ÖGB Haus, Wiener Straße 7, SR 1 
 

 

GUTER UMGANG MIT DEM EIGENEN GELD – WICHTIGER DENN JE!  
 

Triff für jede Lebensphase die richtigen (finanziellen) Entscheidungen:  
Ein persönliches Finanzmanagement und eine eigene Altersvorsorge kann existentiell wichtig 
werden. 
 
INHALT Theoretische Grundlagen und praktisches Werkzeug, wie z.B. Daumenregeln. 
Verhaltenspsychologische Aspekte, die unseren Umgang mit Geld beeinflussen bzw. 
verbessern, Einführung in die AKSeite GeldUndLeben.at 

REFERENT:INNEN: Expert:innen von Three Coins 
 

ORT/TERMIN 

DI 12.12.2023, 9:00 - 16:00 Uhr, Eisenstadt, AK/ÖGB Haus, Wiener Straße 7 

 

 



 
 

ARBEITNEHMER:INNENVERANLAGUNG 2023 
 

Mehrere hundert Millionen Euro schenken die Arbeitnehmer:innen jedes Jahr dem Finanzamt, 
weil sie die Arbeitnehmerveranlagung nicht machen. Für den Einzelnen geht es dabei um viel 
Geld: Im Durchschnitt gibt´s für jeden, der die Arbeitnehmerveranlagung macht, 560 Euro 
zurück. In vielen Fällen, das zeigt die AK/ÖGB-Lohnsteuerberatung, ist aber auch weit mehr 
drinnen. 
 
INHALT 

 Wann muss eine Arbeitnehmerveranlagung abgegeben werden? 

 Wie kann man Steuern sparen? 

 Homeoffice-Pauschale 

 Pendlerpauschale 

 Familienbonus Plus 

 Alleinverdienerabsetzbetrag 

 Alleinerzieherabsetzbetrag 

 Kindermehrbetrag 
 
REFERENTIN Nadja Weinmüller, Steuerexpertin der AK Bgld. 
 
ORTE/TERMINE 

MI 7.2.2024, 9:00 - 12:00 Uhr, Eisenstadt, AK/ÖGB Haus, Wiener Straße 7  
MI 14.2.2024, 9:00 - 12:00 Uhr, Oberwart, AK/ÖGB Haus, Lehargasse 5  
 

 
DER BETRIEBSRAT ÜBERWACHT DAS MANAGEMENT 

Intervention und Beratung auf Augenhöhe 

Der Betriebsrat hat die Aufgabe, die wirtschaftlichen, sozialen, gesundheitlichen und kulturellen 
Interessen der Arbeitnehmer:innen im Betrieb wahrzunehmen. Zur Erfüllung dieser Aufgaben 
stehen dem Betriebsratsgremium weitreichende Überwachungsrechte zu. In diesem Seminar 
erfährst du, wie der Überwachungs-Paragraf aus dem Arbeitsverfassungsgesetz eingesetzt 
werden kann. Ziel ist es, eine klare, von gegenseitigem Respekt getragene Kommunikation mit 
der Betriebsleitung aufzubauen, um die Interessen der Belegschaft effektiv vertreten zu können. 
Außerdem lernst Du die Ergebnisse der Überwachungstätigkeit zusammenzufassen und für eine 
gegebenenfalls notwendige Intervention durch die Gewerkschaften professionell vorzubereiten. 

INHALT 

 Befugnisse die der Überwachungs-Paragraf bietet 

 Thematische Inhalte, die überwacht werden 

 Erstellung einer nützlichen Checkliste zur Gesprächsführun 

 Übung: Eskalationsprozess auf den eigenen Betrieb umlegen. 

REFERENT Patrick Pichler, Bundesinspektor zur Überwachung rechtlicher Vorschriften im 
technischen Bereich 

ORT/TERMIN  

AK/ÖGB Haus, Wiener Straße 7, Eisenstadt 

MI 21.2.2024, 9:00 – 16:30 Uhr 

 
 



 
 

DIE WAHRHEIT LÄSST SICH AUCH FREUNDLICH SAGEN: WERT-SCHÄTZENDE 
KOMMUNIKATION IN HERAUSFORDERNDEN ZEITEN 
 
Alle reden davon und wollen sie, aber was bedeutet Wertschätzung im Umgang mit Ärger, 
Ängsten. Kritik, Vorwürfen. Gedanken. Gefühlen:  

 Mit den eigenen z.B. in der Beratung, mit denen der Mitarbeiter:innen sowie im Team 
 Reflexion Selbst- & Fremdwahrnehmung, Gedanken, Gefühle, Interpretation 
 Empathie und Selbst-Empathie: Kooperatives Mindset (wieder-) gewinnen 
 Perspektivenwechsel - Konflikte sind willkommen - Ebenenwechsel 
 Zwischen Reiz und Reaktion liegt unsere Freiheit: „5 Chairs“, Louise Evans 
 Balance finden: Respektvoll UND bestimmt in Ausdruck & Message 

REFERENTIN Elisabeth Preindl Training & Team, Kommunikation - Coaching - Moderation 

ORT/TERMIN 
MI 13.3. und DO 14.3.2024, MI 9:00 - 17:00 Uhr, DO 9.00 – 16:00,  
JUFA Hotel Neutal 
 
 
 
 

 
 

INFORMATIONEN 
 
Bildungsfreistellung 
Alle Mitglieder des Betriebsrats haben während einer Funktionsperiode grundsätzlich 
Anspruch auf drei Wochen Bildungsfreistellung. Bei Vorliegen eines besonderen 
Interesses für eine Ausbildung kann die Bildungsfreistellung auf maximal fünf Wochen 
ausgedehnt werden. 
Mehr dazu auf: http://bgld.arbeiterkammer.at 

 
Falls die Anmeldung hinfällig wird, ersuchen wir, uns umgehend zu informieren. So 
können wir frei gewordene Plätze neu besetzen und Stornokosten 
vermeiden! 
 
Kontakte 
AK Burgenland: Claudia Kreiner-Ebinger, 02682/740-3160 
ÖGB Burgenland: Caroline Kolonovits, 02682/770-31413 
 

 

Anmeldung: www.voegb.at/burgenland 

 

http://www.voegb.at/burgenland

